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Description
Die Eile und Dringlichkeit, mit der Pax, die Personifikation des Friedens, durch das
Münzbild läuft und ihren Olivenzweig vorstreckt, verdeutlicht sehr anschaulich das
Bedürfnis nach einem Ende der kriegerischen Konflikte, welche zur Zeit der Prägung dieses
Antoninian unter Gordian III. im Römischen Reich herrschten. Die hier beschworene Pax
Augusti, also der vom Kaiser herbeigeführte und garantierte Frieden, war zur Zeit des
Augustus ein tatsächlicher Zustand, fast dreihundert Jahre später aber gefährdeten
Aufstände in den Provinzen und Kriege an den Grenzen des riesigen Reiches Sicherheit und
Wohlstand. Nur militärische Siege konnten in dieser Situation noch den Frieden bringen,
weshalb Pax hier, kampfbereit mit einem Helm ausgerüstet, in der sonst für die Siegesgöttin
Viktoria typischen Haltung des Herbeieilens dargestellt ist.
[Sonja Hommen]

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements: D. 23 mm, G. 3,57 g

Events

Created When 242-244 CE
Who
Where Antioch on the Orontes

https://bawue.museum-digital.de/object/3011


Was depicted
(Actor)

When

Who Gordian III (225-244)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Pax
Where

Keywords
• Era of Roman Emperors (27 BCE to 395 AD)
• Figürliche Darstellung
• Legal tender
• Personification
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